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Zigarrenlagerung ist eine Kunst, die eng mit Genuss und Aromenvielfalt verknüpft ist. Die richtige 

Lagerzeit für Zigarren hängt von verschiedenen Faktoren ab, darunter die Lagerbedingungen, die 

Art der Zigarre und die persönlichen Vorlieben. Eine sorgfältige Lagerung sorgt dafür, dass sich die 

Aromen voll entfalten, die Raucheigenschaften verbessern und die Harmonie der Zigarre optimal 

zur Geltung kommt.


1. Warum ist die Lagerung wichtig?


Während der Reifung entwickeln Zigarren ihre volle Aromatiefe. Bitterstoffe werden abgebaut und 

die gesamte Komposition der Aromen harmonisiert sich. 


Allerdings können ungeeignete Lagerbedingungen das Raucherlebnis erheblich beeinträchtigen. Zu 

trockene Zigarren neigen dazu, schneller zu brennen und spröde zu werden, was ihre Struktur 

schwächt und sie anfälliger für Brüche macht. Auf der anderen Seite brennen zu feuchte Zigarren 

langsamer und erfordern häufige Korrekturen des Abbrands oder ein erneutes Entzünden und somit 

das Erlebnis ständig unterbricht.


Auch der Feuchtigkeitsgehalt beeinflusst den Geschmack der Zigarre. Zigarren, die bei einer 

niedrigeren Luftfeuchtigkeit gelagert werden, entfalten oft angenehmere und fruchtigere Aromen im 

Geruch, weisen jedoch einen weniger intensiven Geschmack im Mund auf. Bei einer feuchteren 

Lagerung ist der Duft weniger ausgeprägt, dafür sind die Aromen nach dem Anzünden umso 

intensiver und anhaltender. Hier entscheidet der persönliche Geschmack eines jeden Aficionado. 


Unabhängig von der Präferenz ist es entscheidend, stabile Bedingungen bei Luftfeuchtigkeit und 

Temperatur zu gewährleisten, um die Qualität der Zigarren langfristig zu erhalten.
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2. Wie lange sollten Zigarren gelagert werden?


Die ideale Lagerzeit variiert je nach Zigarre, Größe, Hersteller, Produktionsdatum (Boxing Date) 

und auch persönlichem Empfinden. Grundsätzlich empfiehlt es sich immer die Zigarre ein bis drei 

Jahre ruhen zu lassen, um Restfeuchtigkeit zu verlieren und die Aromen zu glätten. Für viele 

Zigarrenliebhaber ist dies die Mindestzeit, um ein ausgewogenes Raucherlebnis zu erzielen. Eine 

Lagerung über mehrere Jahre kann die Aromen vertiefen. Einige Zigarren entfalten ihren 

Höhepunkt nach 5 bis 10 Jahren. Dennoch sollte man bedenken, dass auch Zigarren nicht 

unbegrenzt haltbar sind. Eine übermäßige Lagerung kann dazu führen, dass die Aromen verblassen 

und die Zigarre „flach“ schmeckt. Die Balance zwischen Reife und Genuss ist daher entscheidend.


3. Tipps für optimale Lagerung


1. Ein Humidor ist das beste Mittel, um Zigarren über Jahre hinweg frisch zu halten. Wählen Sie 

ein Modell aus spanischem Zedernholz wie von SAWUE, da dieses die Feuchtigkeit reguliert 

und das Aroma bewahrt.


2. Kontrollieren Sie regelmäßig die Luftfeuchtigkeit.


3. Kontrollieren Sie regelmäßig die Temperatur.


4. Kontrollieren Sie regelmäßig ihre Zigarren.


5. Lagern Sie unterschiedliche Zigarrensorten getrennt, um eine Vermischung der Aromen zu 

vermeiden.


Zusammenfassung 


Letztendlich hängt die perfekte Lagerzeit von den individuellen Vorlieben und der jeweiligen 

Zigarre ab. Es lohnt sich, mit unterschiedlichen Reifezeiten zu experimentieren, um den 

persönlichen Favoriten zu entdecken. Ob Anfänger oder erfahrener Sammler, die richtige Lagerung 

bereichert die Leidenschaft für Zigarren und sorgt dafür, dass jede Zigarre zu einem 

unvergleichlichen Genussmoment wird.
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